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Betreff: Es gibt keine Photosynthese, daher kann CO2 auch kein Klimakiller 
sein.
Wir alle zahlen CO2 Steuern auf alle Energie, für die Fehler der Wissenschaft.

Wenn die Pflanzen unter einer Glasglocke schwitzen, dann wird der Sauerstoff aus 
dem Wasser freigesetzt. Dieser Vorgang passiert genauso wie beim Duschen.  Bei 
dem Austritt des warmen Wassers wird dort der Sauerstoff genau so freigesetzt. Das 
wurde von der Wissenschaft als Sauerstoffnachweis genommen, dass die Pflanzen 
Sauerstoff abgeben.Den Fehler sollte wohl Jedermann verstehen und als schweren 
Fehler anerkennen.

Alle CO2 Gesetze müssen umgehend gestoppt und zurückgezogen werden, 
weil nachweislich, die Grundlagen der Photosynthese falsch sind. Pflanzen 
geben keinen Sauerstoff ab, sondern nur CO2.
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Die  Photosynthese  wurde  durch  eine  Fehlinterpretation  der 
Feuchtigkeitsabgabe  von  Pflanzen  bei  den  Grundlagenversuchen  erfunden. 
Dies ist eine reine Hypothese und sehr einfach zu widerlegen!

Denn  Pflanzen  schwitzen  in  der  Sonne  und  kühlen  sich  mit  dem  Wasser, 
welches die Pflanzen vorher über die Wurzeln aufgenommen haben. Hierbei 
wird der Sauerstoff freigesetzt, der im Wasser enthalten ist. Dies wurde von der 
Wissenschaft irrtümlich als Nachweis genommen, dass die Pflanzen 
Sauerstoff  abgeben.   Man  hat  also  den  Sauerstoff  im  Wasser  schlichtweg 
vergessen.

Wie wichtig der Sauerstoff im Wasser ist, beweisen die Fische. Denn ohne 
diesen Sauerstoff im Wasser kann kein Fisch leben.

Daher ist der wissenschaftlich anerkannte Nachweis, dass Pflanzen 
Sauerstoff abgeben , falsch!

Sehr geehrter Herr Dr. Röttgen.

Kein Wissenschaftler kann bis heute beweisen, dass die Pflanzen 
Sauerstoff abgeben, ohne die Pflanzen zu beschädigen, oder unter 
Stress zu setzen.

Entweder beschlägt das Gefäß, indem die Pflanze sich durch Abgabe 
von Feuchtigkeit kühlt, da es in dem Gefäß zu heiß wird. (In der Natur 
wird die Pflanze durch Wind gekühlt). 

Dann gibt die Pflanze unter Stress den Sauerstoff mit der Feuchtigkeit 
ab, den die Pflanze vorher aufgenommen hatte. Der Sauerstoff aus dem 
Wasser wird durch die Wärme der Sonne freigesetzt. Das hat die 
Wissenschaft als Bewies genommen, dass die Pflanzen Sauerstoff 
abgeben.



Oder das Gefäß beschlägt nicht, weil die Pflanze nicht gekühlt werden 
muss, dann gibt die Pflanze immer CO2 ab.

Auch der Nachweis der Wissenschaft, die Pflanze nimmt CO2 auf, ist 
falsch.
Denn bei den Versuchen geht ein Teil CO2 in Kohlensäure in die hohe 
Luftfeuchtigkeit über und ist als CO2 damit auch nicht mehr nachweisbar. 
Das   interpretiert die Wissenschaft falsch und nimmt es als Beweis 
dafür, dass die Pflanzen CO2 aufnehmen. 

Bitte schauen Sie sich die Beweise unter   www.fehler  -der-  
wissenschaft.de an.

Hiermit bitte ich um Ihre eine Antwort.

Mit freundlichen Grüßen

Dieter Enger
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